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PHILOSOPHIE DER SOZIALEN DEMOKRATIE

WHAT's LEFT?

VERANSTALTUNGSORT: 

Refugio 
Lenaustraße 3–4
12047 Berlin-Neukölln

VERANTWORTLICH: 

Alina Fuchs, Friedrich-Ebert-Stiftung

ORGANISATION: 

Sebastian Haunstein
Friedrich-Ebert-Stiftung
Demokratie, Gesellschaft & Innovation
Hiroshimastr. 17 • 10785 Berlin
Tel.: 030 269 35 7318
E-Mail: dgi@fes.de

ANMELDUNG: 

Bitte melden Sie sich bis zum 
23. September 2022 hier an.  
Die Plätze sind begrenzt. 

GESTALTUNG: 

Andrea Schmidt Typografie/im/Kontext

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte an uns.

Gleiche politische Teilhabe für alle – das war und ist das 
große Versprechen der Sozialen Demokratie. Doch die reprä-
sentative Demokratie steht aktuell unter Druck. Die Unzu-
friedenheit mit demokratischen Prozessen und Institutionen 
wächst, ungleiche Wahlbeteiligung korreliert mit sozialer 
Ungleichheit und gerade schlechter gestellte Menschen füh-
len sich oft von „der Politik“ nicht mehr ausreichend vertre-
ten. Gleichzeitig wächst der Wunsch nach mehr Mitsprache 
und Beteiligung.

Wie kann unter diesen Umständen das Versprechen gleicher 
politischer Teilhabe und gerechter Interessenrepräsentation 
eingelöst werden?

Gemeinsam mit unseren Gästen und Euch wollen wir Ideen 
zur Zukunft von demokratischer Repräsentation und Partizi-
pation diskutieren, die unsere Demokratie stärken. 

Seid dabei und diskutiert mit bei der nächsten Runde von 
What’s Left?!

Mehr Demokratie wagen?Mehr Demokratie wagen?  

Zur Zukunft von Repräsentation und Partizipation 

https://www.fes.de/veranstaltung/veranstaltung/detail/261700


PROGRAMM 

19.00 Herzlich Willkommen!
  Alina Fuchs, Friedrich-Ebert-Stiftung, und Hendrik Küpper,  

Arbeitskreis Philosophie der Sozialen Demokratie

19.05  Mehr Demokratie wagen? Anforderungen an Repräsentation und 
Partizipation der Zukunft

 Keynote: Prof. Dr. Angelika Vetter, Demokratie- und Beteiligungs-

 forschung, Universität Stuttgart

19.20 Kommentare und Diskussion

  Helge Lindh, MdB, Vorsitzender der AG Demokratie der  
SPD-Bundestagsfraktion

 Juliane Baruck, Es geht LOS! 

 Prof. Dr. Angelika Vetter

 MODERATION: Alina Fuchs

19.50  (Wie) Stärken Bürger_innenräte die Demokratie?

 Parallele Diskussionsrunden:

  1. Chancen und Risiken von Bürger_innenräten in der  
repräsentativen Demokratie 
Mit Prof. Dr. Angelika Vetter

  2. Bürger_innenräte und Parlamente: 

 Eine vielversprechende Beziehung? 
 Mit Helge Lindh

  3. Wer ist dabei? Bürger_innenräte und gesellschaftliche  
Repräsentation 
Mit Juliane Baruck

20.35 Pause

20.50  Abschlussdiskussion: Wie kann Partizipation in  
Bürger_innenräten gelingen? 

  Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse aus den Gruppen

 Mit allen Inputgeber_innen im Plenum

21.30 Ende und Ausklang bei Erfrischungen
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